
 JETZT WISSEN WIR ES!

… zur 
entlassung 

aus der 
klinik!

herzlichen 
glückwunsch 
an deine mama 
und dich …

ren!

**

* * kita-hiroshima city general hospital centerkita-hiroshima city general hospital center

gatanggatang

gatonggatonggatanggatang

gatonggatong



hier.

das ist 
für dich, 

ren.

danke 
ihnen. sie 
haben uns 
sehr ge-
holfen.

gute 
besserung 
weiterhin!

**

melden 
sie sich je-

derzeit, wenn 
sie fragen 

haben.

* haupteingang



die 
ist ja 
riesig!

das 
ist eine 
wander-

heu-
schrecke, 
oder?!

thihi.
ich 

hab sie 
aus papier 
gefaltet.

ja!
… 

draussen 
freilas-

sen. cool, 
oder?

deshalb 
musst du 
sie auch 
nicht …stimmt!



…

a
h
a
h
a
h
a
h
a
!

bye-bye, 
ren!

bye-bye! 
bye-bye! 
tschüssi! 
bye-bye!

bye-bye! 
bye-bye! 
bye-bye! 
bye-bye! 
bye-bye! 
bye-bye!



die 
meisten 

patienten 
hier …

… gehen 
wieder zurück 
nach hause …

… und auch 
die eigenen 

kinder verlas-
sen irgendwann 

das nest …

?

hab nur 
ein gedicht 

vor mich hin-
gemurmelt.

oh, 
entschuldigt.

thihi.

was ist 
denn los, 

sono?ach, 
nichts.



dafür will 
ich die aus-
bildung in 
frankreich 

machen.

ich 
will koch 

werden und 
mein eigenes 
restaurant 
eröffnen.

…

gute 
idee!

hey, 
sagt 

mal …… wollen wir 
drei heute abend 
zusammen essen 

gehen?

aber 
kriegen wir 

so kurzfristig 
noch irgendwo 
einen platz?



ich …

… würde gerne 
in sapporo essen 
gehen. da wüsste 
ich ein restau-

rant.

wie 
wär’s mit 

französisch?



ooh!

entschuldigt, 
dass ihr 
warten 

musstet!

! mako, 
du siehst 
ja schick 

aus!

hab 
dich fast 
nicht er-
kannt!

viel 
besser 

ohne haare 
über den 
ohren!



k…

kurze 
hosen!

lasst uns 
schnell ins 
restaurant 

gehen!

…

…

französisch 
hatte ich 

lange nicht 
mehr!

hah, ich 
hab richtig 
kohldampf!

hah 
…



es kann sein, 
dass es einen 

dresscode gibt. 
ich will nicht, 

dass wir ärger 
machen und fra-
ge besser mal 
meinen sohn.

wartet 
kurz hier.

g
r
m
p
f.

ach so, 
verstehe!

was?!

… macht 
gerade eine 

ausbildung in 
diesem res-

taurant.

es ist 
so … mein 
sohn …

ich wollte 
dort essen ge-
hen, ohne gross 
aufmerksamkeit 
zu erregen …

… aber 
kurze hosen 
fallen echt 

auf.




